
Liebe	Bärenkinder,	
	
wir	(also	das	sind	Robin,	Christine	und	Natalie)	haben	uns	überlegt,	Euch	diesen	kleinen	
Brief	zu	schreiben,	um	Euch	dadurch	wissen	zu	lassen,	dass	wir	Euch	alle	ganz	doll	
vermissen.	
Wer	hätte	gedacht,	dass	wir	uns	so	lange	nicht	sehen?	Wohl	niemand!	Seit	dieser	blöde	
Corona-Virus	in	der	ganzen	Welter	unterwegs	ist	–	und	auch	bei	uns	hier	in	Deutschland	
–	ist	unser	ganzes	Leben	irgendwie	durcheinander	geraten.	Das	fängt	ja	schon	damit	an,	
dass	Du	morgens	nicht	mehr	so	früh	aufstehst,	um	in	die	Schule	zu	gehen.	
	
Sicher	finden	das	einige	von	Euch	ganz	gut,	aber	dennoch	könnt	ihr	Eure	Lehrerinnen	
nicht	sehen	und	Euch	auch	nicht	mit	Euren	Freunden	in	der	Klasse	und	zum	Spielen	in	
der	Pause	treffen.	Außerdem	fehlen	Euch	doch	ganz	bestimmt	die	vielen	anderen	Dinge,	
die	Ihr	lernen	könntet	und	die	vielen	Erlebnisse	die	euren	Alltag	so	lebendig	machen.	
Das	Haus	des	Kindes	und	die	Bärengruppe	ist	sehr	ruhig	und	leer	ohne	Euch!	Es	ist	sooo	
leise!	Wir	vermissen	Euer	Lachen	und	Eure	Fröhlichkeit,	Eure	vielen	Fragen	–	und	auch	
Euer	lautes	Toben	und	Herumtollen!	
	
Eure	Hausaufgabentische	verstauben	und	Eure	Spielzeuge	liegen	gelangweilt	in	der	
Ecke.	Es	wird	Zeit,	dass	Ihr	wiederkommt!	
Einige	von	Euch	haben	uns	am	Gartenzaun	besucht	–	das	war	toll	und	wir	haben	uns	
gefreut	mit	Euch	zu	sprechen	und	zu	erzählen.	
Wir	hoffen	wirklich,	dass	es	Euch	gut	geht	und	Ihr	zu	Hause	mit	Euren	Eltern	eine	
angenehme	Zeit	erlebt	–	trotz	Homeschooling	und	Hausaufgaben.	
	
Wir	waren	die	ganze	Zeit	im	Haus	des	Kindes	–	nicht	dass	Ihr	denkt	wir	hatten	Urlaub	
oder	so!	J	
In	der	langen	Zeit	ohne	Euch	haben	wir	aufgeräumt,	geputzt,	wie	Schreibkram	gemacht	
und...	
	
...das	soll	eine	Überraschung	für	Euch	sein!	Wir	freuen	uns	wie	Bolle,	wenn	ihr	wieder	
kommt	und	wir	Euch	zeigen	können,	was	wir	alles	in	Eurer	Abwesenheit	getan	haben.	
Wir	hoffen,	dass	es	Euch	so	gut	wie	uns	gefällt!	
	
Habt	ihr	eigentlich	am	PC	unseren	Regenbogen-Song	angehört?	Wir	haben	für	Euch	
gesungen	und	ganz	fest	an	Euch	gedacht.	
	
Zusätzlich	zu	diesem	Brief	möchten	wir	Euch	noch	ermutigen,	im	Haus	des	Kindes	
anzurufen,	wenn	Ihr	denkt,	Ihr	wollt	mal	mir	uns	sprechen	oder	uns	etwas	erzählen!	
Traut	euch	nur	–	wir	freuen	uns,	Eure	Stimmen	zu	hören!	
	
Nun	verabschieden	wir	uns	für	heute	und	lassen	nächste	Woche	wieder	etwas	von	uns	
hören.	Bis	dahin	wünschen	wir	euch	eine	tolle	Zeit	und	mehr	Spaß	draußen	–	denn	Gott	
sei	Dank	könnt	ihr	jetzt	wieder	auf	die	Spielplätze.	
	
Wir	hoffen	Euch	ganz	bald	wieder	zu	sehen	und	drücken	Euch	bis	dahin	ganz	fest!	
	
Euer	Robin	
Eure	Natalie	
Eure	Christine	


